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Gregory Wrightstone

Die  Wissenschaft  des  Klimawandels  wird  oft  in  einer  komplizierten
Sprache dargestellt, die von Computermodellen und deren theoretischen
Inputs und Outputs spricht und zu dem Schluss kommt, dass der Globus am
Rande des „Siedens“ steht. Nun, überlassen wir es drei Physikern, die
sich mit Kalkül und so geheimnisvollen Dingen wie dem Verhalten von
Molekülen  und  der  Kernladung  von  Atomen  auskennen,  die  Analyse  zu
vereinfachen und zu einer weit weniger alarmierenden Feststellung zu
gelangen.

„Einfache Berechnungen … zeigen, dass die Beseitigung der CO₂-Emissionen
der  USA  bis  zum  Jahr  2050  einen  Temperaturanstieg  von  0,0084  Grad
Celsius  vermeiden  würde“,  heißt  es  in  einer  kurzen  Studie  von  Dr.
Richard Lindzen, Massachusetts Institute of Technology, William Happer,
Princeton University, und William A. van Wijngaarden, York University,
Toronto.

Kurz gesagt, die Erwärmung durch die Beseitigung der CO₂-Emissionen in
den Vereinigten Staaten wäre zu gering, um sie zu messen. Die Studie
stärkt  die  Position  derjenigen,  die  argumentieren,  dass  ein  sich
veränderndes Klima das Ergebnis natürlicher Kräfte ist, dass die vom
Menschen verursachten Kohlendioxidemissionen nur einen winzigen Einfluss
auf die globale Temperatur haben können und dass CO₂ ein wertvolles
pflanzliches Nahrungsmittel und kein Schadstoff ist.

Die Studie stützt sich bei ihren Berechnungen nicht auf theoretische
Annahmen über verschiedene Faktoren, die in Computer eingegeben werden,
sondern  fast  ausschließlich  auf  „beobachtbare  Daten“,  die  allgemein
anerkannt und öffentlich zugänglich sind, so Dr. Happer.

„Das ist etwas, das jeder mit einem Taschenrechner ausrechnen kann“,
sagte der Wissenschaftler, der vielleicht am besten für seinen Beitrag
zu  einer  laserbasierten  Technologie  zur  Zerstörung  ankommender
ballistischer Raketen im Rahmen des so genannten Star Wars-Programms in
den 1980er Jahren bekannt ist.

Die für die Berechnung benötigten Daten sind die Anzahl der Jahre bis
2050, die Menge an Kohlendioxid, die der Atmosphäre zugeführt wird und
die  Wissenschaftler  regelmäßig  messen,  sowie  die  aktuelle  CO₂-
Konzentration in der Atmosphäre, die im Juni 2024 etwa 427 Teile pro
Million beträgt.

Der  einzige  angenommene  Datenpunkt  ist  die  Empfindlichkeit  der
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Atmosphäre gegenüber einem CO₂-Anstieg. Die Studie verwendet einen Wert,
der fast identisch ist mit dem Wert, der üblicherweise verwendet wurde,
„bevor der Alarmismus über die globale Erwärmung in Mode kam.“ Selbst
wenn  der  Wert  auf  eine  Zahl  vervierfacht  wird,  die  vom  politisch
motivierten IPCC bevorzugt wird, beträgt die abgewendete Erwärmung immer
noch nur 0,034 Grad Celsius.

Was wäre also, wenn die gesamte Welt die Kohlendioxidemissionen aus den
Aktivitäten der Menschheit eliminieren würde? Da die Emissionen der USA
12  %  des  weltweiten  Ausstoßes  ausmachen,  liegt  die  Antwort  in  der
Berechnung der verbleibenden 88 %. Die Studie kommt zu dem Ergebnis,
dass die abgewendete Erwärmung 0,07 Grad Celsius betragen würde. Bei
Verwendung des höheren IPCC-Empfindlichkeitswerts vervierfacht sich die
Zahl  auf  0,28  Grad  Celsius.  Beides  ist  immer  noch  unbedeutend  und
sicherlich nicht wert, die Weltwirtschaft zu zerstören.

Dr. Happer wies darauf hin, dass andere, die andere Ansätze verwenden,
zu ähnlichen Schlussfolgerungen wie die Studie gekommen sind, und sagte,
er  und  seine  Mitautoren  wollten  zeigen,  dass  das  kontroverse  Thema
Klimawandel nicht kompliziert sein muss.

„Mehr Mitglieder der Öffentlichkeit sollten verstehen, dass sie Opfer
von falschen Informationen werden, die von denen verbreitet werden,
deren Interessen mehr mit Geld und Macht als mit Umweltbelangen zu tun
haben“,  sagte  er.  „Die  Antworten,  die  sich  mit  relativ  einfacher
Mathematik finden lassen, deuten stark darauf hin, dass dies der Fall
ist.

Unabhängig von den Beweggründen ist es töricht, Billionen von Dollar
auszugeben, um fossile Brennstoffe durch teure und unzuverlässige Wind-
und Solarquellen zu ersetzen.“

[Beide Hervorhebungen vom Übersetzer]

This commentary was first published at RealClearMarkets on August 14,
2024.

Gregory Wrightstone is a geologist; executive director of the CO₂
Coalition, Arlington, Va.; author of “Inconvenient Facts: The Science
That Al Gore Doesn’t Want You to Know” and “A Very Convenient Warming:
How modest warming and more CO₂ are benefiting humanity.”

Link:
https://cornwallalliance.org/2024/08/math-confirms-foolishness-of-climat
e-alarmism/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

 

https://url.avanan.click/v2/___https://www.realclearmarkets.com/articles/2024/08/14/math_confirms_the_foolishness_of_warming_alarmism_1051222.html___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOmZmMWM4ODA4MTc1Y2I3NWIzYzZiMDE4MWFmMjlhNmZjOjY6MzEwMzo3ZTQ5ZDk3Njk5YzU1MDc0NWFlMTE4NjlkNzAyOGJhMTljNTliOWI1ZWMwNTUyMDU3NWE3YzI5MDJiMjcyNWNhOmg6VDpO
https://url.avanan.click/v2/___https://co2coalition.org/teammember/gregory-wrightstone-executive-director/___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOjY4YWU5MTFkZGExNWFmNzYxOGE5YzFjNDk5NGE5ZWE4OjY6ZGRlNzoyNDM3YjUxYzA0MTg0NTQ0MjNhZjFhNDhjMWU4NmFhMWUyYTdkZDg0MmU5YzBiNzI2OGVhOGJmN2Q5MmE2YzMwOnA6VDpO
https://url.avanan.click/v2/___https://co2coalition.org/___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOjY4YWU5MTFkZGExNWFmNzYxOGE5YzFjNDk5NGE5ZWE4OjY6YTRjZTpmNmYxYjI2NjE5MmRjMzUwMjY5MjQ3N2ExZDkwOTJkOWFlMWI0ZjUzODliMmQ4ZDQ3OTZkNjAwMzVhZjk1YmU4OnA6VDpO
https://url.avanan.click/v2/___https://co2coalition.org/___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOjY4YWU5MTFkZGExNWFmNzYxOGE5YzFjNDk5NGE5ZWE4OjY6YTRjZTpmNmYxYjI2NjE5MmRjMzUwMjY5MjQ3N2ExZDkwOTJkOWFlMWI0ZjUzODliMmQ4ZDQ3OTZkNjAwMzVhZjk1YmU4OnA6VDpO
https://url.avanan.click/v2/___https://inconvenientfacts.xyz/___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOjY4YWU5MTFkZGExNWFmNzYxOGE5YzFjNDk5NGE5ZWE4OjY6OWExYzoxZWYxMzQ4Y2Q2MDRhOTkxYWM1MmQ3NmZhYmU5YWUxNTNjMDQwOGU1MmE4Mjk5N2E1ZmZhOTkzMjY0NjJhZTUxOnA6VDpO
https://url.avanan.click/v2/___https://inconvenientfacts.xyz/___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOjY4YWU5MTFkZGExNWFmNzYxOGE5YzFjNDk5NGE5ZWE4OjY6OWExYzoxZWYxMzQ4Y2Q2MDRhOTkxYWM1MmQ3NmZhYmU5YWUxNTNjMDQwOGU1MmE4Mjk5N2E1ZmZhOTkzMjY0NjJhZTUxOnA6VDpO
https://url.avanan.click/v2/___https://convenientwarming.com/___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOjY4YWU5MTFkZGExNWFmNzYxOGE5YzFjNDk5NGE5ZWE4OjY6ZjFkMjo4NWFiZjcyNTcwMGU5OGFiM2RhNzdlNGNmMzRlNDVjMzcwNTkwZDA2NjE5ZTQyMWExYTZhYjE1NGRmMWY4MzViOnA6VDpO
https://url.avanan.click/v2/___https://convenientwarming.com/___.YXAzOmNvcm53YWxsYWxsaWFuY2U6YTpvOjY4YWU5MTFkZGExNWFmNzYxOGE5YzFjNDk5NGE5ZWE4OjY6ZjFkMjo4NWFiZjcyNTcwMGU5OGFiM2RhNzdlNGNmMzRlNDVjMzcwNTkwZDA2NjE5ZTQyMWExYTZhYjE1NGRmMWY4MzViOnA6VDpO
https://cornwallalliance.org/2024/08/math-confirms-foolishness-of-climate-alarmism/
https://cornwallalliance.org/2024/08/math-confirms-foolishness-of-climate-alarmism/

